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Was war uns wichtig?

Förderungen ganzer 

Existenzen – keine 

Nebenerwerbslandwirte
Vermeidung von 

Missbräuchen – z.B. 

durch unsinnige 

Betriebsteilungen
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Wichtige Förderkriterien

• Fachliche Qualifikation 

• Mindestgröße des Betriebes

• Notwendiger Arbeitszeitbedarf 

• Geschäftsplan

• Beschreibung von vorgesehenen Investitionen 

• Maximal 2 Existenzgründer/Betrieb

• Betrieb mit Mindestgröße GAL

• Erstmalige Niederlassung in einem 

landwirtschaftlichen Betrieb
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Finanzierung

50.000 € Starthilfe 

• im 1. Jahr: 25.000 €

• im 3. Jahr: 15.000 €

• im 5. Jahr: 10.000 €

Es gibt einen Katalog von Auswahlkriterien
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„Installations“: Blick über die Grenze LU

Die Beihilfe wird in Form eines Pauschalbetrags gewährt und wird in 

zwei Teilzahlungen ausgezahlt. Die Höhe des Pauschalbetrags liegt 

bei 60.000 Euro.

Der Pauschalbetrag kann:

• um 5.000 Euro erhöht werden für Junglandwirte mit einem 

technischen Abschluss bzw. um 10.000 Euro für Junglandwirte mit 

einem universitären Abschluss,

• um 30.000 Euro erhöht werden für Junglandwirte, die eine 

sechsmonatige Berufserfahrung auf einem landwirtschaftlichen 

Betrieb im Ausland nachweisen können.
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„Installations“: Blick über die Grenze GE
Montant d’aide maximal = 44 000 €

Le dispositif d’aide à l’installation en agriculture est une aide forfaitaire 

octroyée sans conditions de dépenses pour une période d’engagement de 4 

ans à destination des jeunes agriculteurs.
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Fazit

Wir werden Existenzgründungen weiter 

unterstützen und junge gut ausgebildete Leute 

zum Einstieg in die Landwirtschaft motivieren.


